
PRESSEMITTEILUNG 

Rückblick auf den Schweizer Gefahrguttag 2025 

Über 220 Fachleute diskutierten aktuelle Entwicklungen im Gefahrguttransport in 

Luzern 

Buchs, 01. Oktober 2025 – Der Schweizer Gefahrguttag vom 19. September 2025 im 

Verkehrshaus Luzern hat einmal mehr seine Rolle als zentrale Austauschplattform für die 

Branche unter Beweis gestellt. Mehr als 220 Fachleute aus Industrie, Gewerbe, Behörden 

und Institutionen folgten der Einladung – darunter Vertreter des Bundesamtes für Strassen 

(ASTRA), der Polizei verschiedener Kantone sowie zahlreiche Gefahrgutbeauftragte. 

In Fachvorträgen hochkarätiger Referentinnen und Referenten wurden aktuelle Regelungen, 

Risiken und Praxisfragen rund um den Transport gefährlicher Güter beleuchtet: 

• SDR/ADR-Umsetzung: Beat Schmied (ASTRA) gab praktische Hinweise zur 

Umsetzung von kniffligen Vorschriften aus SDR und ADR. 

• Risiken bei Chlortransporten: Regula Suter (scienceindustries) erläuterte 

Methoden der Risikominimierung bei Chlortransporten und welche Massnahmen die 

gemeinsame Erklärung II beinhaltet. 

• Tanktransporte im Wandel: Tankexperte Roger Gloor zeigte Unterschiede zwischen 

Tanks, IBCs und internationalen Regelwerken auf. 

• Binnengewässer im Blick: Ulf Körschgen (KONA Vessel GmbH) gab Einblicke in die 

Umsetzung für die Beförderung von Gefahrgütern auf Binnengewässern. 

• Schulung und Verantwortlichkeiten: Mareike Krämer (GEFA:TEC GmbH) 

unterstrich die Bedeutung fundierter Unterweisung nach Kapitel 1.3 ADR/RID. 

• Klassifizierung gefährlicher Güter: Angelika Mahr (DSM-Firmenich AG) erklärte die 

systematische Herangehensweise an die Klassifizierung gefährlicher Güter. 

• Gefahrgut bei Abfällen: Dieter Zaugg (EcoServe International AG) erläuterte die 

Herausforderungen der neuen Gefahrgutregeln für Abfälle in der Praxis. 

Die Diskussionen machten deutlich, dass Regulatorik, Sicherheit und praktische 

Umsetzung eng verzahnt sind – und dass der Austausch zwischen Industrie, Behörden und 

Experten entscheidend für sichere Gefahrguttransporte bleibt. 

Der nächste Schweizer Gefahrguttag am 18. September 2026 ist bereits in Planung und soll 

die erfolgreiche Tradition des Wissensaustauschs und der Vernetzung fortführen. 

Weitere Informationen: 

Verband der Schweizerischen Ausbildungsveranstalter für Gefahrgutbeauftragte (VAG)  

www.vag-schweiz.ch / Tel. 062 837 08 17 

 


